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3. Pressebericht zur Damen Europameisterschaft 2009 vom 
 

26. bis 31. Oktober in St. Omer/Frankreich 
 

3. Spiel: Spanien – Deutschland 3:0 (1:0)  
 
Auch gegen Spanien startete Deutschland wieder mit Christina Klein im Tor, Maren Wichardt, Anne-Marie 
Sesterhenn, Lea Reinert und Laura La Rocca. Spanien, ein Gegner der seit Gründung der Damen 
Europameisterschaften im Jahr 1991 immer eine Medaille gewonnen hat. Allerdings liegt der letzte und 
bisher einzige Titelgewinn schon 15 Jahre zurück, entsprechend motiviert gingen die Iberer heute in das 
Spiel gegen die Deutsche Mannschaft. Nach dem gestrigen 3:1 Sieg der Spanier gegen die Schweiz war 
es enorm wichtig die Spanier heute nicht zu unterschätzen. Ihr Trainer Sole schonte gestern seine besten 
Spielerrinnen für die restlichen schwierigen Aufgaben des Turniers, da Spanien an den ersten beiden 
Spieltagen nur vermeintlich schwächere Gegner hatte.  
 
Den heutigen Anstoß hatte Deutschland. Wieder spielte das Team von Mike Neubauer mit einer 
Manndeckung und ging hoch konzentriert in das Spiel. Spanien machte von Beginn der ersten Halbzeit an 
das Spiel. In der 3. Spielminute ein Konter durch Spanien über die rechte Seite und es steht 1:0 durch 
Lee. In der 5.Spielminute um kurvt Laura La Rocca das spanische Tor und versucht den Bauerntrick. 
Leider knapp vorbei. In der 6. Spielminute eine Großchance durch Maren Wichardt. Sie hebt den Ball am 
kurzen Eck hoch aber wieder gut durch die spanische Torfrau pariert. Gerade in den ersten Minuten 
kontert Spanien sehr häufig über Marta Soler. In der 8. Spielminute ein Konter über Lea Reinert, doch der 
Ball fliegt knapp am Tor vorbei. Im Gegenzug wieder Spanien Zwei gegen Eins doch Christina Klein kann 
halten und verschafft sich damit nötiges Selbstvertrauen. Das heutige Spiel ist sehr schnell und 
dynamisch. Beide Teams schenken sich nichts und spielen mit viel Einsatz. Ab der 12. Spielminute hat 
sich Deutschland gefangen und bekommt das Spiel besser in den Griff. Der spanische Schwung der 
ersten Minuten lässt etwas nach. In der 13. Spielminute wieder eine Großchance für Spanien. Giudicci um 
kurvt Wichardt und steht plötzlich alleine vor Klein, doch glücklicherweise trifft sie nicht das Tor. Schock 
in der 13. Spielminute, es gibt Penalty für Spanien durch Barcelo doch Klein pariert in Weltklassemanier. 
Überhaupt ist Christina Klein heute wieder der gewohnt sichere Rückhalt. Ab der 14. Spielminute erhöht 
Spanien wieder das Tempo und drückte auf das 2:0 doch Deutschland hält gut dagegen. In dieser Phase 
fanden leider noch zu wenige Entlastungsangriffe statt. 17.Min Wechsel bei Spanien. Aus dem Spiel geht 
Dorca, neu im Spiel die erst 16jährige Anna Casarramona die bei voran gegangenen U19 
Europameisterschaft die Torjäger Kanone in Empfang nehmen durfte. In der 19. Min eine gelbe Karte für 
Lea Reinert die Lee nur durch ein Foul stoppen kann. Kurz vor der Halbzeit endlich mal wieder 
Deutschland durch la Rocca, doch leider gehalten. Zur zweiten Halbzeit spielen beide Teams unverändert 
weiter! Jetzt bloß kein frühes Tor kassieren war die Devise. Doch in der 22.Spielminute kommt Carla 
Giudicci über links, wird nicht richtig angegriffen und erzielt das vorentscheidende 2:0 für Spanien. Jetzt 
überschlagen sich die Ereignisse und es kommt zu einem Doppelschlag. In der 23. Spielminute trifft 
wieder Lee und markiert ihren zweiten Treffer des Spiels. Es steht 3:0. Jetzt versucht Deutschland 
nochmals alles doch der große Einsatz des heutigen Tages wird einfach nicht belohnt. Spanien drückt 
weiterhin auf das Tempo und es gelingt dem Deutschen Team einfach nicht das Spiel aufzuziehen und 



sich aus der Umklammerung zu befreien. Spanien drückt ungemein, Deutschland kämpft sehr 
aufopferungsvoll kann aber keine echten Chancen erarbeiten. Spanien ist heute einfach zu stark. In der 
32. Min Blaue Karte für Lea Reinert und nur eine Minute später Gelb für Laura La Rocca. Ab der 34. 
Spielminute ist Josy Strunden im Spiel. In der 35. Spielminute Auszeit Spanien und Lea Reinert kommt 
wieder für Josy Strunden auf den Platz. Deutschland steht jetzt besser und sehr tief in der Hälfte der 
Spanierinnen. Prompt ergeben sich Chancen. Das Team von Mike Neubauer zeigt heute eine sehr starke 
kämpferische Leistung doch das erlösende Tor will einfach nicht fallen. Kurz vor Schluss noch ein Konter 
über La Rocca und sie kann nur durch ein Foul gestoppt werden. Kurz danach gibt es noch eine direkte 
Blaue Karte gegen Anne-Marie Sesterhenn und dadurch einen direkten Freistoß für Spanien. Doch 
Christina Klein pariert gegen Lee. Als Fazit muss man feststellen, dass bessere Team hat gewonnen aber 
Deutschland zeigte eine großartige Moral und hat phantastisch gekämpft. 
 
 
Mike Neubauer: 
Wir haben toll gekämpft und müssen diesen Kampf jetzt noch mit spielerischen Elementen füllen. Dann 
haben wir auch in den verbleibenden zwei Spielen eine realistische Chance unsere Medaille zu erringen.  
 
 
Die Aufstellung und die Torschützinnen: 
 

Christina Klein   HC Biesca Gijon 
Carolin Reinert   RSC Cronenberg 
 
Svenja Runge   RSC Cronenberg 
Anne-Marie Sesterhenn  TUS Düsseldorf / Nord   
Maren Wichardt   vereinslos     
Jenny Delgado   TUS Düsseldorf / Nord 
Laura La Rocca   TV Paderborn 
Josy Strunden   TUS Düsseldorf / Nord 
Lea Reinert   RSC Cronenberg   
Franziska Neubert  TV Paderborn 

 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
gez. 
Jacques Casez 
2. Vorsitzender der SK Rollhockey 


